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Vor~chlag einer Eintf~ilung und K(~nnzeichnung der Loekpr~cs l ein e (EnlsloHc) 
für crdbautcchnisehc Zwep,ke 

Von Re gi e rungsdire ktor Dr. Alfre d D ü c k e r , Kiel 

111 11 d I t. : [m ZusiJlTltue nha nn m it de I O berurb ei tun g der 
ZTVE sm 5~ 1 durd1 e ill t: n Arbc i t!'id U!S!Sdwß unter Leitung vo n O RßilU­
diICk tur Ldmml e in , w e ist der Ve r1 il S ~ Q r nuf die Untürsdtiede in der 
KIRs sifikdlioll eier Bodendrt (~ n in den Vur.... chr i ft en d 0.s SI r ußen bau s 
und des K ullu rbdues hi n und sch lag t ~j n ei nhci Ll ich es Sdlenld vor, 
bei dpm die EdtJhrllng ~n des d m e rik d n j~dH~ n Ein te iluWJ::- IH inz ipc's b e ~ 
ruck sirhtiq t werden. Z ur ~rei nhe itl ichun9 gehö rt oum die. V ('f w c n~ 
tl_unq g l ('id}(~ r SyrnlJü le ZUl Chilrak tcrisicrung d(!r e inze ln en Erd sloff ~ 
Qfuppen. 

lvlit de r H e raus srabe de r Zu sätz lidle n Technisch e n Vor­
schrif ten und Ri chtlini e n für Erdetrbe iten im Stra ßenbau 
(ZTVE-StB 59), di e v om Arbe itsa uss chuß "Neubearbe itung 
der TVE" de r Arb e itsgruppe "U n te rgrund" der Fo rschungs­
gesellschaft für das Strd ßenwesen e . V. dufgestellt wurde n, 
is t de r Ve rsuch unte rnomme n, die für d e n d e utschen Stra ße n­
bau widltige n Lock e rges te ine (Erds toffe) in H a uptg ruppe n 

und Unte rgruppe n zu gli e de rn und zu ke nnze ichnen (Ta fe l 1) . 
Ein ähnl iche s Klass ifiz ie ru-ngssdlema w urde zur gl e idl e n 

Ze i t vo m Arb e i tsa ussch uß "Kultu rba ua rbe i te n " de r Arbe i ts­
gruppe "La nd w irtsch a ftlich e r'vVasser bau" d es Fachnorm e n­
ausschu sses W as se rw esen im De llt s d1(~ n N o rrncn a u sschuß 
a ufge stellt und a ls "Zusä tz lich e Techni sch e V o rschrifte n im 
Landesk ulturb a ll " (ZTVE-LK 59) l1 e ra llsge ge be n (Ta fe l 2). 

Bei flüchtige r Be trachtung de r be ide n Bode nklass ifizie rlln­
gen glaubt man, da ß im g ro ße n und ga nzen e ine einhe itliche 
ELnte ilung der Bod (~ ncnte n e rreicht ist. W e nn ma n si ch a be r 
näher mit de n einze lnen H a upt- bzw. Unterg ru ppe n d er 
Bode narte n beschüfli g t, SO k o mmt man sehr ra sch zu d e r 
Eins icht, d c1 ß di e be iden Einteil unge n doch w e itgehe nd von­
e in a nder ab we ichen. Da sind zun ä chs t di e Ke nn ze iche n (S y m-
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